
INFORMATIONSVERANSTALTUNG
WEINGARTENSTRAßE
30.09.2014 ‐19:00 UHR ‐ STADTHALLE LÜBBECKE

STADT LÜBBECKE

HERZLICH 
WILLKOMMEN!



INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
WEINGARTENSTRAßE

Ablauf

1. Begrüßung / Einführung

2. Stand des Verfahrens

3. Aktueller Planungsstand

4. Ergebnisse Verkehrsuntersuchung

5. Ergebnisse Verkehrslärmsituation

6. Vorentwurf Bebauungsplan

7. Weiteres Verfahren

8. Fragen / Meinungen

9. Zusammenfassung / Ausblick

2



INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
WEINGARTENSTRAßE

Ablauf

1. Begrüßung / Einführung

2. Stand des Verfahrens

3. Aktueller Planungsstand

4. Ergebnisse Verkehrsuntersuchung

5. Ergebnisse Verkehrslärmsituation

6. Vorentwurf Bebauungsplan

7. Weiteres Verfahren

8. Fragen / Meinungen

9. Zusammenfassung / Ausblick

4



5



6



7



8

LEITBILD VERKEHRSGERÜST
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• Optimierung der Sicherheit und Leichtigkeit des Begegnungsverkehrs unter 
Beibehaltung der Beschränkungen hinsichtlich Geschwindigkeit, zulässigem 
Gesamtgewicht und Nutzungszeit

• Stärkung der leistungsfähigen Verbindung zwischen B 239 und Osnabrücker Str. / 
westlichem Stadtgebiet sowie der leistungsfähigen Verbindung der westlichen 
Innenstadt von der B 239

• Stärkung der kürzesten Verbindung zwischen B 239 und Osnabrücker Str. / Westl. 
Lange Straße

• Vermeidung von Verkehren im unmittelbaren Stadtzentrum, das städtebaulich und 
funktional ‐ insbesondere im Hinblick auf Fußgängerverkehrsflächen ‐ gestärkt wird 
und werden soll

• Nutzung der Variante mit der bezogen auf die Zahl der Betroffenen geringsten 
Beeinflussung der Anlieger

• Vermeidung der längeren und aufwändigen Wegeführung im südlichen Bereich 
(Wilhelmsplatz)

• Sichere und klare Gestaltung der Einmündungsbereiche im südlichen Abschnitt 
(Wilhelmsplatz, Schützenstraße, Wartturmstraße)

• Verbesserung der Sicherheit und Leichtigkeit des fußläufigen Verkehrs (Einmündung 
Fünfhausen, durchgängiger Gehweg auf der bebauten Seite)
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GRÜNDE FÜR DIE QUALIFIZIERUNG



BEBAUUNGSPLANVERFAHREN
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BEBAUUNGSPLANVERFAHREN
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BEBAUUNGSPLANVERFAHREN
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Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“
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Bürgerinformation
30. September 2014

Dipl.-Ing. Manfred Ramm



Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“

Aufgabenstellung

 Die geplante Qualifizierung der Weingartenstraße soll durch einen 
Bebauungsplan planungsrechtlich abgesichert werden.

 Im Rahmen einer Verkehrsuntersuchung sollen die zu erwartenden 
verkehrlichen Auswirkungen (= Verlagerung von Durchgangsverkehren) 
prognostiziert werden.

 Die Daten sind der schalltechnischen Beurteilung zum Bauvorhaben zugrunde 
zu legen.
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Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“

Vorgehensweise

Maßnahmenuntersuchung

Prognose der Verkehrsmengen für verschiedene Szenarien

Verkehrsprognose

Verkehrsmengenentwicklung für das Jahr 2025 / 2030

Bestandsanalyse

Verkehrsangebot Verkehrsaufkommen Durchgangsverkehr
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Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“

Bestandsanalyse – Verkehrsangebot 

Weingartenstraße (nördl. Abschnitt: zwischen Bahnhofstr. und Fünfhausen)
- Verbindungsstraße
- durchschnittliche Fahrbahnbreite von 10 m 
- Gehwege an beiden Seiten. 
- Der gesamte Abschnitt ist ganztägig in beide Richtungen befahrbar. Die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit beträgt 50 km/h.

Weingartenstraße (südl. Abschnitt: zwischen Fünfhausen und Wilhelmsplatz)
- Verbindungsstraße
- durchschnittliche Fahrbahnbreite von 5 m. 
- nur teilweise beidseitige Gehwege. 
- Die südliche Weingartenstraße ist von 6 bis 22 Uhr in beiden Richtungen 
befahrbar, von 22 bis 6 Uhr nur aus Richtung Süden. Es besteht ein 
Durchfahrtsverbot für Fahrzeuge mit einem zulässigem Gesamtgewicht >3,5 t 
sowie eine Beschränkung der zulässigen Fahrzeugbreite bis 2,1 m. Die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit beträgt 30 km/h.
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Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“

Bestandsanalyse – Verkehrsnachfrage 2014

Verkehrsmengen

am Dienstag, den 1. April 2014
in der Zeit
von 06:00 bis 10:00 Uhr
und von 15:00 bis 19:00 Uhr

Erfasst wurden alle 
Kraftfahrzeuge und Fahrräder
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Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“

Bestandsanalyse – Verkehrsnachfrage 2014
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Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“

Bestandsanalyse – Verkehrsbeziehungen 2014
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Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“

Bestandsanalyse – Verkehrsbeziehungen 2014

Verkehrsbeziehungen

am Dienstag, den 1. April 2014
in der Zeit
von 06:00 bis 10:00 Uhr
und von 15:00 bis 19:00 Uhr

Erfasst wurden alle 
Kraftfahrzeuge
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Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“

Bestandsanalyse – Verkehrsbeziehungen 2014
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Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“
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Verkehrsprognose – Planfall 0 (ohne Qualifizierung Weingartenstr.)



Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“
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Verkehrsprognose – Planfall 0 (ohne Qualifizierung Weingartenstr.)



Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“
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Verkehrsprognose – Planfall 1 (mit Qualifizierung Weingartenstr.)



Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“
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Verkehrsprognose – Planfall 1 (mit Qualifizierung Weingartenstr.)



Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“
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Verkehrsprognose – Planfall 1 (mit Qualifizierung Weingartenstr.)



Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“
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Verkehrsprognose – Planfall 1 (mit Qualifizierung Weingartenstr.)



Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“
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Verkehrsprognose – Pf 1 – Szenario 2 (mit Qualifizierung 
Weingartenstr.)



Verkehrsuntersuchung
„Weingartenstraße 2014“

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Dipl.-Ing. Manfred Ramm
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BEBAUUNGSPLANVERFAHREN
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